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1. SÄCHSISCHE  
TRINKWASSERTAGUNG

9. September 2010 in Dresden
Einladung und Programm

ORGANISATORISCHE HINWEISE
Die Organisation der Sächsischen Trinkwassertagung liegt in der Verantwortung 
der DVGW-Landesgruppe Mitteldeutschland.

ANMELDUNG
Die Anmeldung wird auf anhängender Anmeldekarte erbeten, Rückfragen unter 
Telefon 035204 7020. Anmeldeschluss ist der 2. September 2010.

TEILNEHMERPREIS
Der Teilnehmerpreis zur Deckung der Veranstaltungskosten einschließlich 
Tagungsband beträgt 180,00 €. Persönliche DVGW-Mitglieder und Mitarbeiter 
von BDEW- bzw. DVGW-Mitgliedsunternehmen zahlen 95,00 €. Für Teilnehmer 
aus Verwaltungseinrichtungen der Länder, Städte und Gemeinden mit Ausnahme 
der Wirtschaftsbetriebe wird der Teilnehmerpreis für Mitglieder berechnet. Nach 
Eingang der Teilnahmemeldung erhalten Sie eine Rechnung. Ihre Anmeldung 
ist damit verbindlich.

ABMELDUNG
Bei einer Abmeldung von bestätigten Teilnehmern, die bis spätestens 2. Sep-
tember 2010 in der Geschäftsstelle vorliegt, wird ein Kostenbeitrag von 30,00 € 
erhoben. Nach diesem Termin wird für alle bestätigten Teilnehmer bei Anspruch 
auf die Tagungsunterlagen der volle Teilnehmerpreis berechnet.

TAGUNGSADRESSE
Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden
Friedrich-List-Platz 1
01069 Dresden 
Tagungsbüro (Anmeldung):	 Foyer Hauptgebäude (Z)
Fachausstellung:		  Foyer Hauptgebäude
Vortragsräume:		  S 239 (Plenarteil)
						    Z 211 (Fachteil Technik)
						    Z 107 (Fachteil Betriebswirtschaft/Recht)

ANREISE
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Hauptbahnhof gelangt man zu Fuß in 5 min zur HTW Dresden. Das Haupt-
gebäude (Z-Gebäude) ist ein neungeschossiges Bauwerk aus den 50er Jahren 
des 20. Jahrhunderts. Es liegt vom Hauptbahnhof gesehen in östlicher Richtung. 
Das Seminargebäude (S-Gebäude) schließt unmittelbar an das Z-Gebäude an.
Anreise mit dem PKW
Von der A4 zur A17, Abfahrt Dresden Süd, Richtung Stadtzentrum, unmittelbar 
vor dem Hauptbahnhof rechts auf die Strehlener Straße und 2. Straße rechts 
auf die Andreas-Schubert-Straße. Der HTW-Parkplatz mit Schranke, Zufahrt von 
Andreas-Schubert-Str. wird für Teilnehmer geöffnet. Weitere Parkplätze sind in 
der Hochschulstraße vorhanden. 

AUSKÜNFTE
DVGW-
Landesgruppe Mitteldeutschland
Sachsenallee 24
01723 Kesselsdorf

KONTAKT FÜR FACHAUSSTELLER
Hochschule 
für Technik und Wirtschaft
Dipl.-Ing. (FH) Erik Milde

Telefon: 	035204 7020
Fax: 	 035204 70299
E-Mail: 	 info@dvgw-mitteldeutschland.de

Telefon: 	0351 462-3382
E-Mail: 	 milde@htw-dresden.de



PROGRAMM 
PLENARTEIL  Raum S 239

Moderation 
Prof. Dr.-Ing. Grischek

  9:00 Uhr 	 Eröffnung
		  Prof. Dr.-Ing. habil. Roland Stenzel
		  Rektor der HTW Dresden

		  Vertreter Universitätsleitung der TU Dresden 

		  Dr.-Ing. Peter Rebohle
		  Mitglied des Vorstandes BDEW-Landesgruppe Mitteldeutschland

		  Dipl.-Volkswirt Reiner Zieschank
		  Sprecher der Geschäftsführung DREWAG 
		  Stadtwerke Dresden GmbH

		  Grußwort
		  Frank Kupfer
		  Sächsischer Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft

Fachliche Leitung
Dipl.-Ing. (FH) Peter Podzimski, Riesa
Vorsitzender der DVGW-Landesgruppe Mitteldeutschland (Wasser)

  9:50 Uhr	 Wasserpreise auf dem Prüfstand
		  Ministerialrat Raimund Huber
		  Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
		  Referat Kartell, Regulierung, Börsen, Finanzmarktfragen
		  Dr. Jörg Rehberg		
		  BDEW Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e. V.

10:45 Uhr	 Kaffeepause

11:25 Uhr	 Trinkwasserqualität in Sachsen
		  Dipl.-Chem. Lothar Bartzsch
		  Landesuntersuchungsanstalt Sachsen

12:00 Uhr	 Wasserwirtschaft in Forschung und Lehre 
		  – aktuelle Entwicklungen und Ergebnisse 
		  Prof. Dr.-Ing. Thomas Grischek
		  Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden
		  Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Uhl	
		  Technische Universität Dresden

12:50 Uhr	 Mittagspause 
		  - mit Möglichkeit zum Besuch der Fachausstellung

FACHTEIL TECHNIK Raum Z 211

Fachliche Leitung
Prof. Dr.-Ing. Grischek / Prof. Dr.-Ing. Uhl

Veränderungen durch Klimawandel in Sachsen

14:00 Uhr	 Sachsen im Klimawandel 
		  – Auswirkungen auf den Wasserhaushalt
		  Dipl.-Ing. Karin Kuhn
		  Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie	
		
14:30 Uhr	 Talsperren und Klimawandel
		  Dipl.-Hydrol. Ulf Winkler
		  Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen

14:45 Uhr	 Wasserinhaltsstoffe und Klimawandel
		  Dr.-Ing. Irene Slavik, Technische Universität Dresden

15:00 Uhr	 Kaffeepause

15:30 Uhr	 Ersatzrohwasserversorgung 
		  für die Landeshauptstadt Dresden
		  Dipl.-Ing. Michael Weiß, DREWAG Stadtwerke Dresden GmbH
		  Dipl.-Ing. Eckehard Bielitz 
		  Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen

16:00 Uhr	 Anforderungen an die Trinkwasseraufbereitung in 	
		  Sachsen 
		  Dr.-Ing. Burkhard Wricke
		  DVGW-Technologiezentrum Wasser (TZW), Außenstelle Dresden

16:30 Uhr	 Vorhersage von Güteproblemen in 
		  Trinkwasserverteilungsnetzen		
		  Dipl.-Ing. Klaus Ripl, Technische Universität Dresden

	 	 Ende gegen 16:50 Uhr 

FACHTEIL BETRIEBSWIRTSCHAFT / RECHT Raum Z 107

Fachliche Leitung
Dipl.-Ing. Jens Weber, DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH

14:00 Uhr	 Sächsisches Wassergesetz (SächsWG) – Quo vadis?
		  Ministerialrat Wolf-Dieter Dallhammer
		  Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

14:50 Uhr	 Kaffeepause

15:30 Uhr	 Benchmarking in der Wasserwirtschaft 
		  „Betrieb von Wasserwerken“
		  Dr.-Ing. André Lerch, Technische Universität Dresden

16:00 Uhr	 Präsentation von Abschlussarbeiten 
		  Prof. Dr.-Ing. Thomas Grischek, HTW Dresden

		  Ende gegen 16:30 Uhr 
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